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Investitionen / Investitionsförderungsmaßnahmen Haushalt 2010 Einzeldarstellung
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Ergebnisse 
des 

Haushalts-
vorvorjahres

(2008)

Ansätze des 
Haushalts-
vorjahres 
einschl. 

Nachträge

(2009)

Ansatz des 
Haushalts-

jahres

(2010)

Planungsdaten 
des Haushalts-

folgejahres

(2011)

Planungs-
daten des 
zweiten 

Haushalts-
folgejahres

(2012)

Planungs-
daten des 

dritten 
Haushalts-
folgejahres

(2013)

Planungs-
daten der 
weiteren 

Haushalts-
jahre bis
zum Ab-

schluss der 
Maßnahme

bis ein-
schließlich 
des Haus-
haltsvor-

jahres bereit-
gestellte 

Mittel

Gesamtein- / 
-

auszahlungen

davon
bereits 

geleistet

8 0 0 0 1.600.000 5.000.000 0 0 6.600.000 0

9 0 0 0 0 0 0 0 0 0

10 0 0 0 0 0 0 0 0 0

11 0 0 0 0 0 0 0 0 0

12 0 0 0 0 0 0 0 0 0

13 0 0 0 0 0 0 0 0 0

14 0 0 0 0 0 0 0 0 0

15 0 0 0 0 0 0 0 0 0

16 Summe der Einzahlungen aus Investitonstätigkeit 0 0 0 1.600.000 5.000.000 0 0 6.600.000 0

17 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

18 0 356.000 428.500 4.412.056 63.723.760 0 0 0 68.920.316 0

19 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

20 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

21 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

22 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Summe der Auszahlungen aus Investitonstätigkeit 0 356.000 428.500 4.412.056 63.723.760 0 0 0 68.920.316 0

110.000 110.000 110.000 0 0

4.302.056 63.613.760 0 0

24 Saldo der Ein- und Auszahlungen aus Investitionstätigkeit 0 -356.000 -428.500 -2.812.056 -58.723.760 0 0 0 -62.320.316 0

I n v e s t i t i o n s ü b e r s i c h t

in €

Amt:

lfd. Nr.
Einzahlungs- und Auszahlungsarten
(gem. § 4 Abs. 11 bis 13 GemHVO)

+ Einzahlungen aus Investitionszuwendungen

+ Einzahlungen aus Beiträgen und ähnlichen Entgelten

Erläuterungen:

mit Verpflichtungsermächtigungen in Vorjahren bereits gebunden

Verpflichtungsermächtigungen

23
  darunter:

- Sonstige Investitionsauszahlungen

- Auszahlungen für Finanzanlagen

- Auszahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände

- Auszahlungen für Sachanlagen

- Auszahlungen für sonstige Ausleihungen und    
  Kreditgewährungen

- Auszahlungen für den Erwerb von Vorräten

+ Einzahlung für Finanzanlagen

+ Einzahlung für Sachanlagen

Maßnahme:

Teilhaushalt:80

Kulturbau Zentralplatz 

4 - Wirtschaft

+ Einzahlungen für immaterielle Vermögensgegenstände

Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen in 2010:   67.915.816 €
Mittel aus Verpflichtungsermächtigung gebunden (2009: 330.000 €), kassenwirksam in 2010 - 2012

An die Stelle der vorgesehenen langfristigen, jährlichen Mietzahlungen tritt nun der in 2012 aufzunehmende ( und dann über 30 Jahre zu tilgende) Kredit. Die Vertragsunterzeichnung in 2010 erfordert dessen 
haushaltsrechtliche Veranschlagung bereits im Jahr 2010 im Wege einer Verpflichtungsermächtigung.
Die Stadt Koblenz verpflichtet sich im Rahmen des Vertragswerkes auch zum Endausbau des veredelten Rohbaus innerhalb von neun Monaten nach Abnahme des veredelten Rohbaus. Die hierfür erforderlich 
werdenden Auszahlungen werden überwiegend durch Investitionskredite finanziert. Aus diesem Grund sind die haushaltsrechtlichen Voraussetzungen auch hier über die Einplanung von 
Verpflichtungsermächtigungen im Haushalt 2010 zu schaffen.

Projektnummer:

Produkt:

P801003

kommunale Wirtschaftsförderung

+ Einzahlung aus sonstigen Ausleihungen und 
  Kreditgewährungen

+ Einzahlungen aus der Veräußerung von Vorräten

+ Sonstige Investitionseinzahlungen


